
Veranstaltungszeit
Freitag, 1. März 2024, 9.15 Uhr bis 15.15 Uhr

Veranstaltungsort
Philipp-Scheidemann-Haus
Holländische Straße 74
34127 Kassel

Anreise
Mit dem öffentlichen Personennahverkehr 
bis Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe, von 
dort mit der Straßenbahnlinie 1 Richtung 
Holländische Str. bis Halitplatz / Philipp-
Scheidemann-Haus.

Anmeldung
Per E-Mail bis zum 26. Februar 2024 an: bezirk@gew-nordhessen.de
Bitte Erst- und Zweitwunsch für die Auswahl der Arbeitsgruppen angeben.

Teilnahmegebühr
Nicht-GEW-Mitglieder: 20 Euro
GEW-Mitglieder, Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst und Studierende: 
kostenfrei

Verpflegung
Es werden kalte und warme Getränke sowie ein Mittagsimbiss bereitgestellt.

Akkreditierung
Eine Akkreditierung als Fortbildungsveranstaltung ist bei der Hessischen 
Lehrkräfteakademie beantragt.

Rechtliche Grundlage zur Dienstbefreiung

Beschäftigte an Schulen
§69(3) HBG: „Zur Ausübung einer sonstigen ehrenamtlichen politischen 
oder gewerkschaftlichen Betätigung ist Beamtinnen und Beamten auf An-
trag der erforderliche Urlaub unter Belassung der Besoldung zu gewähren, 
soweit der Dienstbetrieb dadurch nicht erheblich beeinträchtigt wird.“

Personalräte
Für Personalräte ist es auch möglich, entsprechende Entsende-Beschlüs-
se zu fassen:

§39 HPVG: „Personalratsmitgliedern ist für die Teilnahme an Schulungs- 
und Bildungsveranstaltungen, die der Personalratsarbeit dienen, auf 
Antrag die erforderliche Dienstbefreiung unter Fortzahlung der Dienstbe-
züge oder des Arbeitsentgeltes zu gewähren.“

Notwendig ist in diesen Fällen nur die Beschlussfassung im Personalrat 
und die vorherige Anzeige der Entsendung bei der Schulleitung.

V.i.S.d.P: Carsten Leimbach | GEW-Nordhessen | Friedrich-Engels-Str. 26 | 34117 Kassel 
Foto: www.canva.com

KONFERENZ
FÜR VERTRAUENSLEUTE

UND PERSONALRÄTE

AM 14./15. MAI 2024 
GEW WÄHLEN!

Nordhessen

Freitag, 1. März 2024 | 9.15 bis 15.15 Uhr
Philipp‐Scheidemann‐Haus, Kassel



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

nach wie vor sehen sich Lehrkräfte und sozialpädagogische Fachkräfte im-
mer größeren Herausforderungen und Belastungen im Schulalltag gegen-
über. An Vertrauensleute und Personalräte werden immer wieder Fragen 
nach rechtlichen Grundlagen vieler Anordnungen und nach personalver-
tretungsrechtlichen Möglichkeiten herangetragen.

Im Hauptvortrag wird Mark Rackles, Mitautor der Expertise der Deut-
schen Telekom Stiftung zur „Lehrkräftearbeitszeit in Deutschland“, die 
Studie sowie daraus folgende Handlungsempfehlungen vorstellen.

In unserer traditionellen Konferenz für Schulvertrauensleute und Personal-
räte werden wir auch in diesem Jahr in Arbeitsgruppen zu wichtigen ge-
setzlichen Regelungen (Arbeitszeit, Konferenzrecht, Teilzeit, ...) informieren 
sowie der Frage nach Möglichkeiten der Entlastung nachgehen. Weiterhin 
werden wir Informationen zur laufenden TV-H-Tarifrunde geben.

Wir halten außerdem den Austausch mit den Kolleginnen und Kollegen 
von anderen Dienststellen für besonders wichtig. Hierzu kann insbesonde-
re die Mittagspause genutzt werden, die GEW Mitglieder und diejenigen, 
die es werden wollen, sind herzlich zu einem Imbiss eingeladen.

KONFERENZ 
FÜR VERTRAUENSLEUTE 
UND PERSONALRÄTE

Vorgesehener Ablauf

08.30 Anmeldung, offener Anfang

09.15

Begrüßung
Antje Kuswa, Bodo Hofmann-Thomschewski und 
Carsten Leimbach | Vorsitzende der GEW Nordhessen

Grußwort
Heike Ackermann | stv. Landesvorsitzende der GEW Hessen

09.30
Vortrag und Diskussion
Lehrkräftearbeitszeit in Deutschland
Mark Rackles | WZB-Fellow am Wissenschaftszentrum Berlin

11.00 Pause

11.15 Arbeitsgruppen

12.45 Mittagspause mit Imbiss

13.45

Vortrag und Diskussion
Was können wir von anderen lernen? 
Der Arbeitskampf der GEW Berlin für kleinere Lerngruppen
N.N. | GEW Berlin

15.00
Ausblick auf die Personalratswahlen
Antje Kuswa, Bodo Hofmann-Thomschewski, Carsten Leim-
bach | Vorsitzende der GEW Nordhessen

15.15 Ende der Veranstaltung

Arbeitsgruppen

a) Konferenzrechte 
Demokratische Beteiligung in der Schule ist für Lehrkräfte vor allem im 
Rahmen der Konferenzen verortet. Was kann/darf/muss in Konferenzen 
entschieden werden? Welche Rechte lassen sich nutzen, um Entschei-
dungen innerhalb des Kollegiums zu fällen?

Jens Zeiler | Leiter der Rechtsstelle GEW Hessen, Rechtsberater GEW 
Nordhessen, Vorsitzender GPRS Kassel
Anna Held | Geschäftsführerin GEW Nordhessen, Mitglied des HPRS

b) Teilzeit -Voraussetzungen und Folgen
Wie stelle ich einen Teilzeitantrag? Habe ich ein Anrecht auf eine Teilzeit-
stelle? Welche Auswirkungen hat Teilzeit auf meine Dienstpflichten, mein 
Gehalt, meine Pension?

Reinhard Besse | Rechtsberater GEW Nordhessen

c) Entlastungsmöglichkeiten im Schulalltag
Seit Jahren steigen die Anforderungen und Belastungen im Schulalltag. 
Wir stellen verschiedene Möglichkeiten der individuellen Entlastung vor 
(Lebensarbeitszeitkonto, Teilzeit) und geben Hinweise, wie Personalräte 
und Kollegien gemeinschaftlich für Entlastung sorgen können. 

Antje Kuswa | Vorsitzende GEW Nordhessen, Vorsitzende GPRS Fritzlar
Bodo Hofmann-Thomschewski | Vorsitzender GEW Nordhessen

d) Mehrarbeit und Bilanzierung
Viele Kolleginnen und Kollegen berichten, dass sie häufig für Vertretungs-
unterricht eingesetzt werden und dies die Belastung zusätzlich enorm 
steigert. Häufig wird seitens der Schulleitungen argumentiert, dass zum 
Ende des Schuljahrs Unterricht ausfällt. Wie viel Mehrarbeit kann tat-
sächlich verlangt werden?

Carsten Leimbach | Vorsitzender GEW Nordhessen

e) Tarifvertrag Hessen – aktuelle Tarifrunde
Wir wollen über die aktuelle Entwicklung der Tarifauseinandersetzung 
informieren. Am 15./16. März tagt die vielleicht entscheidende Verhand-
lungsrunde. Welche Forderungen haben wir? Wie können wir Einfluss 
durch Aktionen nehmen? Wer darf streiken und wie rufen wir dazu auf? 
Außerdem ein Ausblick in die Zukunft: Weiterentwicklung der Entgeltord-
nung TV EGO-L-H.

Annette Karsten | Rechtsberaterin GEW Nordhessen, Mitglied des HPRS
Frank Engelhardt | GEW Hessen, Vors. Landesfachgruppe Sozialpädagogi-
sche Fachkräfte im Schuldienst, Mitglied des HPRS


